
Rechte Marken und Symbole 

White Rex 

 
Gegründet vom russischen rechtsextremen Hooligan Denis Nikitin; Sponsor von 

rechtsextremen Kampfsportevents (ua. „Kampf der Nibelungen“ in DE); Kolovrat-Rune (zwei 

übereinander gelegte Hakenkreuze) im Logo; mehrere rassistische und faschistische Motive 

Greifvogel Wear 

 

Gründer und Markeninhaber Sebastian Raack und Michael Lorenz waren bis zu dessen 

Verbot Teil des neonazistischen „Blood & Honour“ Netzwerkes, sind heute Produzenten von 

Rechtsrock mit ihrem Musiklabel „OPOS-Records“; sponsort (wie „White Rex“) das 

rechtsextreme Kampfsportevent „Kampf der Nibelungen; eigenes Team beim „Kampf der 

Nibelungen“ mit rechtsextremen Kämpfern aus Lübben/Spreewald 

Pro Violence – Streetsport 

 

Entstammt aus Mischszene aus rechten Hools, Rockern und Neonazis („Blood & Honour“) 

 



Label 23 – Boxing Connection 

 

Stammt aus der extrem rechten Cottbuser Hooligan-, Ultra- und Kampsportszene. 

Ehemaliger Besitzer ist Markus Walzuck: ehemaliges Mitglied der verbotenen Kameradschaft 

„Spreelichter“ und ehemaliger Vorsänger von „Inferno Cottbus“ 

Sport Frei – Extremsport 

 

Gründer ist Henrik Ostendorf, stammt aus der Bremer Naziszene (NPD, früher FAP, 

Hooligangruppe „Standarte Bremen), Bruder von Hannes Ostendorf (Sänger der Nazi-

Hooliganband „Kategorie C); Sponsor des „Kampf der Nibelungen“ 

SVA Stone – Perun Company 

 

Stammt aus der Ukraine; ist dort eng mit der faschistischen paramilitärischen Einheit 

„AZOW“ verbunden; mehrere verbotene Symbole und Runen im Markenlogo (z.B. stilisiertes 

Hakenkreuz, Tyr-Rune; SS-Rune, Othala-Rune) 

 



Brachial – The Lifestyle Company 

 

Stammt aus Zwickau; entstammt der westsächsischen Türsteher-, Rocker- und 

Hooliganszene; Geschäftsführer ist Teil von PEGIDA und AfD Sympathisant 

Walhall Athletik – Southside Fightwear 

 

Gründer Daniel Weigl ist Teil der verbotenen Kameradschaft „Freies Netz Süd“; Sponsor von 

rechten Kampf- und Kraftsportlern 

Pride France  

 

Gegründet vom französischen Neonazi und Kampfsportler Tomasz Skatulsky („Blood & 

Honour“); Motive mit deutlichem Hitler-; SS- und Wehrmachtsbezug; mit eigenem Team bei 

„Kampf der Nibelungen“ vertreten 

 

 

 

 

 



Black Legion – The Iron Youth Division 

 

Name bezieht sich auf militante Abspaltung des „Ku-Klux-Klan“; stammt aus der Cottbusser 

Naziszene; Motive mit Hitlerzitaten und Liedzeilen der Rechtsrockband „Störkraft“; Sponsor 

des „Kampf der Nibelungen“ und des Rechtsrockfestivals „Rock für Deutschland“ 

Wardon21 

 

Rechtsextreme Straight Edge Kampfsportgruppe; Mitveranstalter des „Kampf der 

Nibelungen“ 

Kampf der Nibelungen 

 

Rechtsextremes Kampfsportturnier 

 

 

 



Ansgar Aryan 

 

Rassistische und den historischen Nationalsozialismus (Hitler, SS) verherrlichende Motive  

Erik & Sons 

 

Abspaltung von Thor Steinar; Firmensitz in Niederlehme bei Königs Wusterhausen; Motive 

mit Reichsadler und rassistischen Aufdrucken; Firma vertreibt auch Rechtsrock CDs 

Identitäre Bewegung 

 

Völkisch-rassistische rechtsextreme Gruppe 

Freies Potsdam 

 

Sich an der Identitären Bewegung orientierende rechte Potsdamer Politgruppe 

 

 

 


